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Medienführerschein Bayern – Bildungsstaatssekretär Georg 

Eisenreich und BLM-Präsident Siegfried Schneider stellen neue 

Materialien für die 8. und 9. Jahrgangsstufe vor 

 

MÜNCHEN. Sind kostenlose Apps wirklich kostenlos für den Nutzer? Wo 

lauern Kostenfallen und wann darf ich Fotos von anderen ins Netz stellen? 

Neue Medien stellen Jugendliche in ihrem Alltag vor viele Herausforder-

ungen. Die neuen kostenlosen Unterrichtseinheiten des Medienführer-

scheins Bayern für die 8. und 9. Jahrgangsstufe greifen altersgerecht 

medienpädagogische Fragestellungen auf. 

Ab heute stehen die neuen Materialien allen bayerischen Lehrkräften zur 

Verfügung, wie Bildungsstaatssekretär Georg Eisenreich, Siegfried 

Schneider, Vorsitzender des Stiftungsrats der Stiftung Medienpädagogik 

Bayern und Präsident der Bayerischen Landeszentrale für neue Medien 

(BLM), und Ministerialdirigent Dr. Klaus-Peter Potthast, Vertreter des 

Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft und Medien, Energie und 

Technologie heute in München bekannt gaben. Sie besuchten eine 

Medienführerschein-Unterrichtsstunde am Gisela-Gymnasium zum Thema 

Datenschutz, Recht am eigenen Bild und Urheberrecht. Die 8. Klasse 

diskutierte lebhaft über ein fiktives Netzwerkprofil. Dabei zeigte sich 

zunächst, dass die Jugendlichen zwar schon eine Reihe von Aspekten 

kennen, aber über Details noch nicht Bescheid wissen. Die 

Unterrichtsstunde mit dem Medienführerschein Bayern sollte dazu 

beitragen, ihre Unsicherheiten zu beseitigen, rechtliche Grundlagen 

kennenzulernen und sich im Netz sicherer bewegen zu können. Im 

Anschluss erhielten die Schülerinnen und Schüler als erste in Bayern ihre 
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Urkunden für den Medienführerschein Bayern in der 8. und 9. 

Jahrgangsstufe.  

Verantwortung für sich und andere übernehmen – das ist auch 

wichtig im Netz 

Bildungsstaatssekretär Georg Eisenreich betonte: „Digitale Medien 

gehören heute zum Alltag junger Menschen. Deshalb ist es wichtig, dass 

wir ihnen neben den großen Chancen auch die Risiken der digitalen Welt 

aufzeigen. Ich freue mich, dass wir unsere Lehrkräfte mit den neuen 

Materialien des Medienführerscheins Bayern dabei unterstützen können, 

ihren Schülerinnen und Schülern einen verantwortungsvollen und 

kompetenten Umgang näherzubringen“. BLM-Präsident Siegfried 

Schneider über die neuen Materialien des Medienführerscheins Bayern: 

„Ich freue mich, dass der Medienführerschein Bayern nun auch in der 8. 

und 9. Jahrgangsstufe zur Verfügung steht. Die vier neuen 

Unterrichtseinheiten fördern besonders das Verantwortungsbewusstsein 

beim Medienumgang. Denn bei den älteren Schülerinnen und Schülern 

geht es uns vor allem darum, dass sie Verantwortung für sich und andere 

übernehmen – offline und online.“ 

Neue Unterrichtseinheiten mit digitalen Elementen 

Mit den vier neuen Unterrichtseinheiten wird das Portfolio des 

Medienführerscheins Bayern weiter ausgebaut. Die Einheiten zu den 

Themen Werbung und Verbraucherschutz, Meinungsbildung, digitale 

Spiele sowie Datenschutz, Recht am eigenen Bild und Urheberrecht sind 

an die Lehrpläne angepasst und enthalten u.a. Hintergrundinformationen 

für die Lehrkraft sowie Kopiervorlagen für Arbeitsblätter. Zum ersten Mal 

sind digitale Elemente wie interaktive Grafiken und computerbasierte 

Aufgaben in den Unterrichtsverlauf eingebaut. 

„Schritt für Schritt bauen wir seit 2009 mit dem Medienführerschein 

Bayern die qualifizierten Angebote zur  Medienkompetenzvermittlung aus. 

Kein Kind verlässt in Bayern die Schule, ohne fit in der Mediennutzung 

und -reflexion zu sein. Diesem Ziel sind wir wieder ein Stück näher. 

Medienkompetenz ist eine Schlüsselqualifikation, um im 21. Jahrhundert 

die Chancen der Digitalisierung erfolgreich zu nutzen. Die nächsten 

Module für die berufliche Bildung sind bereits in Arbeit“, kündigte 

Medienministerin Ilse Aigner im Rahmen des Termins an.  
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Der Medienführerschein Bayern ist eine Initiative der Bayerischen 

Staatsregierung und wird vom Bayerischen Staatsministerium für 

Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie gefördert. Sie wurde 

2009 ins Leben gerufen, um die Medienkompetenz von Kindern, 

Jugendlichen und Erwachsenen zu fördern. Die gemeinnützige Stiftung 

Medienpädagogik Bayern koordiniert den Medienführerschein Bayern. 

 

 

Fotos von der Veranstaltung können am Veranstaltungstag ab ca. 17 Uhr 

kostenfrei unter 

www.medienfuehrerschein.bayern.de/Pressemitteilungen.n37.html 

heruntergeladen werden. 

 

 

Weitere Informationen unter www.medienführerschein.bayern.de und bei 

Lina Reisel, Projektreferentin der Stiftung Medienpädagogik Bayern,  

089 / 63808-237 oder lina.reisel@blm.de. 
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